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Termine
26.09.2015 Liederkranz - Jahreskonzert in der Festhalle Warthausen mit dem Frohsinn 

Biberach als Gastchor
17.10.2015 Chorisma - Konzert in Warthausen mit der Big-Band des Johann-Vanotti Gym-

nasiums Ehingen 
24.10.2015 Chorisma - Konzert in der Lindenhalle in Ehingen
15.11.2015 Liederkranz - Singen am Volkstrauertag
28.11.2015 Liederkranz - Singen im Krankenhaus, anschließend Jahresabschlussfeier
26.12.2015 Liederkranz - Singen am Stephanstag in der Kirche Birkenhard

Bonmots
Die Singstunden oder Probenabende sind in erster Linie zum Arbeiten und Lernen da. Das 
Gemütliche kommt beim anschließenden Einkehren, aber natürlich gibt es auch während der 
Proben Schwätzchen und die Chorleiterin muss zur Ordnung rufen und manchmal kommen 
dabei schöne Sprüche heraus:
Der Bass sollte durch Singen von „ts, ts“ ein Schlagzeug imitieren: „ Euer ts dät mir scho 
bassa, aber ihr senged‘s jo gar it“
Tempoproblem: „Alles was langsam geht kann man auch schnell singen; alles was schnell 
nicht geht, muss man langsam üben.“
Tenöre: „Ihr habt ein Zeitzonensingen, eure Einsätze sind verteilt über alle Zeitzonen.“

CHORISMA in Waging
Interimschorleiterin Melanie Straub hatte 
zu sich nach Waging am See eingeladen. 
CHORISMA hatte das Angebot gerne ange-
nommen und am 13. Juni mit einer Stadt-
führung in Salzburg verbunden. In Waging 
hatte Melanie  mächtig aufgefahren und in 
der Abendsonne wurde gespeist. Als Gastge-
schenk gab es ein Lied auf Melanie und ei-
nen Pfi rsichbaum, der auch gleich gepfl anzt 
wurde. Wegen eines  heftigen Gewitters 
wurden die weiteren Aktivitäten (Singen) ins 
Haus verlegt.
Am Sonntag umrahmte CHORISMA den Got-
tesdienst in Waging, machte einen Abste-
cher an den See und verabschiedete sich mit 
vielen Küsschen von Melanie.

Liederkranz auf Öchslefahrt
Am 14. Juni hatte der Liederkranz zu einer 
Öchslefahrt eingeladen. Nachdem auch die 
Organisatorin, Irmgard Weiler, eingetroffen 
war, ging es an Bord des Öchsle. Das Weiß-
wurstfrühstück im Zug wurde ebenso genos-
sen wie das schöne Wetter und die herrliche 
Landschaft. In Ochsenhausen gab es eine 
tolle und interessante Klosterführung und 
anschließend einen Spaziergang am Krum-
bach.
Auf der Rückfahrt wurde unter dem Akkor-
deonspiel von Hubert Pfender viel gesun-
gen.
Zum Abschluss dieses interessanten, gemüt-
lichen, sonnigen und geselligen Tages kehrte 
der Chor im Adler in Schemmerhofen ein.
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Liebe Vereinsmitglieder,
das Jubiläumsjahr ist vorüber, der Alltag hat 
den Liederkranz wieder eingeholt und die er-
sten Auftritte haben die Chöre bereits hinter 
sich gebracht. CHORISMA hat sich im Illertal 
großartig präsentiert und die Konfi rmation in 
Warthausen bereichert. Der Liederkranz hat-
te einen besonderen Auftritt mit den Kindern 
des Oberhöfer Kindergartens.
Unterstützen, insbesondere Sie als fördernde 
Mitglieder, den Liederkranz in dem Sie unse-
re Konzerte und Veranstaltungen besuchen. 
Gerne begrüßen wir Sie als Gäste und noch 
mehr freuen wir uns über neue Sängerinnen 
und Sänger.
Einen schönen Sommer wünscht Ihr 
Siegmar Schmidt

150. Jahreshauptversammlung
Eine harmonische Jahreshauptversamm-
lung  erlebten die zahlreichen Besucher am 
27. Februar 2015 Uhr im Feuerwehrhaus in 
Warthausen. Das Jubiläumsjahr wurde von 
allen Seiten als positiv empfunden.  Vor-
standschaft und Chorsprecher dankten allen, 
die zum Gelingen beigetragen haben. Neben 
den ausgezeichneten Jahreskonzerten beider 
Chöre wurde das gemeinsame Kirchenkon-
zert als eine herausragende Veranstaltung 
heraus gehoben.
Kassier Martin Götz präsentierte die Eck-
zahlen der Ein- und Ausgaben beider Chöre. 
Auf Grund der vielen Einsätze hatten beide 
Abteilungen wiederum ein erfreuliches Plus 
erwirtschaftet. Die Kasse sei in Ordnung und 
tadellos geführt, bestätigten die Kassenprü-
fer Ingrid Raiber und Thomas Schmid und 
mit viel Applaus dankte die Versammlung 
dem Kassier für seine großartige Arbeit.
Inzwischen waren die Kassenberichte der 
letzten Jahre zur Prüfung beim Finanzamt 

und dem Liederkranz wurde die Gemeinnüt-
zigkeit mit dem Freistellungsbescheid bestä-
tigt.
Die Wahlen gingen schnell über die Bühne. 
Siegmar Schmidt und Martin Götz hatten 
sich bereit erklärt, ihre Ämter weiter zu füh-
ren und so war es nicht verwunderlich, dass 
beide ohne Gegenkandidaten einstimmig 
wieder gewählt wurden. Als neue Schriftfüh-
rerin wurde Rita Schlanser in den Vorstand 
gewählt

Ehrungen
Die anwesenden Jubilare wurden mit einer 
Urkunde und Anstecknadel des Verbandes 
ausgezeichnet
30 Jahre Mitglied: Resl Bretzel, Monika 
Schellinger, Walter Späth
40 Jahre Mitglied: Helmut Wilhelm
50 Jahre Mitglied: Marianne Schädler, Karl 
Ackermann, Walter Weber
60 Jahre Mitglied: Karl Sauter

30 Jahre Singen: Lena Schälkle
50 Jahre Singen: Bernhard Wagner
10 Jahre Chorleitung: Christine Wetzel

CHORISMA in Dettingen
Zum zehnjährigen Jubiläum von Tobias 
Schädler, dem Dirigenten des Männerchores 
aus Dettingen, war CHORISMA zum Oster-
konzert nach Dettingen eingeladen worden.
In einer proppenvollen Festhalle begeisterte 
CHORISMA mit modernen Hits. Ob jeder Zu-
hörer mit „Skyfall“ etwas anfangen konnte, 
sei dahin gestellt, aber bei „Ich war noch 
niemals in New York“ klatschte das Publikum 
begeistert mit und das vom Chor inszenierte 
Gewitter bei „Africa“ verblüffte die Zuhörer.
Als Kontrast bot der Männerchor Klassiker 
wie „Schäfers Sonntagslied“ aber auch ak-
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tuelle Lieder wie „Atemlos“ und ganz beson-
ders imponierte der Chor mit Tobias Schädler 
als Solist beim „Wolgalied“. Als Hommage an 
Udo Jürgens gab es die gemeinsame Zugabe 
„Ihr von Morgen“.

Caruso in der Sternschnuppe
Mangels Maibaum in Oberhöfen hatte der 
Liederkranz im dortigen Kindergarten an-
gefragt, ob man nicht an deren Maibaum 
singen könnte. Die Kindergartenleitung war 
begeistert von dem Vorschlag und so wurde 
am 2. Mai der Maibaum am Kindergarten in 
Oberhöfen gestellt, besungen und gefeiert.
Kinder und Väter hatten ab 14 Uhr begonnen 
den Maibaum herzurichten und jedes Kind 
hatte eine Holztafel mit seinem Namen und 
seinem Handabdruck am Kranz angebracht. 
Pünktlich um 16 Uhr stand der Maibaum, 
zwar etwas windschief, aber er stand und Ki-
Ta-Leiterin Michaela Gretzinger begrüßte die 
vielen Anwesenden. Die Kinder eröffneten 
den musikalischen Reigen, dann sang der 
Liederkranz drei alte, aber nicht weniger ak-
tuelle Lieder vom Maien und vom Frühling. 
Die Kinder tanzten anschließend um den 
Maibaum und dann wurde gemeinsam ge-
sungen vom Kuckuck und vom Esel  und der 
Mai wurde willkommen geheißen mit „Komm 
lieber Mai“. Beim anschließenden „Der Win-
ter ist vorüber“ begannen die Kinder auf Ita-
lienisch und ab der zweiten Strophe kam der 
Liederkranz dazu und die Männer durften 
den tiefen Kuckuck singen.
Zur Überraschung Aller überbrachte Marianne 
Braunmüller die Caruso-Tafel des Deutschen 
Chorverbandes. Die Caruso-Beauftragte des 
Oberschwäbischen Chorverbandes führte 
aus, dass die Kindertagestätte „Sternschnup-
pe“ in Oberhöfen alle Kriterien für kindge-
rechtes Singen erfülle und deshalb für drei 

Jahre die Plakette führen dürfe. Mit viel Bei-
fall wurde die Urkunde und die Plakette an 
Michaela Gretzinger übergeben. Bürgermei-
ster Jautz dankte im Namen der Gemeinde 
für das Engagement der Kindergartenleitung 
und freute sich über die Aktivitäten zum Mai. 
Der Liederkranz sang dann noch von einem 
ganz gefährlichen Tier „Der Floh“ und Chor-
leiterin Christine Wetzel meinte zu den Kin-
dern: „Der Liederkranz kann zwar kein Ita-
lienisch wie ihr, aber dafür Afrikanisch“ und 
dann wurde Siyahamba angestimmt. Für alle 
wurde dann zu „This Calypso“ eingeladen 
und mit viel Lachen gesungen und getanzt. 
Zum Abschluss ging es zu Speis und Trank in 
den Kindergarten hinein und die Saiten und 
das von den Müttern bereitgestellte Gebäck 
mundete vortreffl ich.

Konfi rmation
CHORISMA war wieder gerne Gast bei der 
Konfi rmation am 10. Mai in der Pfarrkirche 
in Warthausen.  Neben „Come let us sing“ 
und „Halleluja“ war speziell „Ihr von Mor-
gen“ ein musikalischer Wegweiser für die 
Konfi rmanden.

Zum Gedenken
Wir trauern um unsere verstorbenen Ehren-
mitglieder Karl Sauter und Josef Schad.


